
 
 

Protokollauszug 
aus der 

39. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.06.2023 

 
öffentlich 
Top 9.43 Prävention statt Repression ? gemeinsam gegen Queerfeindlichkeit 

23/SVV/0404 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion empfiehlt, dem Antrag mit 
folgender Ergänzung zuzustimmen: 
 
Die Potsdamer Stadtverordnetenversammlung beobachtet die Entwicklungen in Golm, die im Fe-
bruar in einem queerfeindlichen Angriff auf Studierende gipfelte, mit Sorge und regt daher die 
schnellstmögliche Einberufung einer Runde unter Federführung des Bündnisses Potsdam be-
kannt Farbe aus Vertreter:innen des Ortsteils (inklusive Beteiligung von Sozialarbeiter:innen aus 
dem Jugendclub, sowie Lehrkräften und Ortsbeirat), Vertreter:innen der Universität Potsdam (in-
klusive Studierendenvertreter:innen, Studierendenwerk, Mitarbeiter:innen und Hochschulleitung), 
sowie Vertreter:innen der Stadt (inklusive Vertreter:innen der Verwaltung und des Jugendhilfe-
ausschusses) an.  
 
 
Der Ortsbeirat Golm hat den Antrag zur Kenntnis genommen. 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt, dem Antrag mit der vom Ausschuss für Gesundheit, So-
ziales, Wohnen und Inklusion empfohlenen Ergänzung zuzustimmen. 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
Die Potsdamer Stadtverordnetenversammlung beobachtet die Entwicklungen in Golm, die 
im Februar in einem queerfeindlichen Angriff auf Studierende gipfelte, mit Sorge und regt 
daher die schnellstmögliche Einberufung einer Runde unter Federführung des Bündnis-
ses Potsdam bekennt Farbe aus Vertreter:innen des Ortsteils (inklusive Beteiligung von 
Sozialarbeiter:innen aus dem Jugendclub, sowie Lehrkräften und Ortsbeirat), Vertreter:in-
nen der Universität Potsdam (inklusive Studierendenvertreter:innen, Studierendenwerk, 
Mitarbeiter:innen und Hochschulleitung), sowie Vertreter:innen der Stadt (inklusive Ver-
treter:innen der Verwaltung und des Jugendhilfeausschusses) an.  
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BESCHLUSS 
der 39. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.06.2023 

 
 Prävention statt Repression – gemeinsam gegen Queerfeindlichkeit 

Vorlage: 23/SVV/0404 
 
 

  
 
Die Potsdamer Stadtverordnetenversammlung beobachtet die Entwicklungen in 
Golm, die im Februar in einem queerfeindlichen Angriff auf Studierende gipfelte, mit 
Sorge und regt daher die schnellstmögliche Einberufung einer Runde unter 
Federführung des Bündnisses Potsdam bekennt Farbe aus Vertreter:innen des 
Ortsteils (inklusive Beteiligung von Sozialarbeiter:innen aus dem Jugendclub, sowie 
Lehrkräften und Ortsbeirat), Vertreter:innen der Universität Potsdam (inklusive 
Studierendenvertreter:innen, Studierendenwerk, Mitarbeiter:innen und 
Hochschulleitung), sowie Vertreter:innen der Stadt (inklusive Vertreter:innen der 
Verwaltung und des Jugendhilfeausschusses) an.  
 
 

 
 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
 
Potsdam, den 13. Juni 2023  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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